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Der upbekannte Inhaber, des Wechsels per Fr. 3000 (dreitausend
Franken), datiert Biel, den 21. Dezember 1907, Verfalltag 21. März 1908,
gezogen vod i J. .Dennler, früher in Büren a. A, nun in Langenthal, an
«igene Order, auf E. Golomö in Biel und von diesem akzeptiert, ohne
Indossament, wird hiemit ge.mäss Verfügung des Gerichtspräsidenten von
Aarwangen vom beutigen Tage aufgefordert, diesen (Wechsel binnen drei
Monaten, von der ersten Publikation im Schweiz. Hapdelsamtsblatt an zu
rechnen, der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, bei Vermeidung der
Amortisation gemäss Arjt. 7P5if. 0. R. (W. 98')

Aar wan gen, den 27. .Juli 1908.
Der Gerichtsschreiber: Aellen, Notar.

Handelsregister. — Registre dn eommeree, — Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Regist.ro prinzipale
fi Zürich — Zurich — Zurigo

Berichtigung eines Druckfehlers. Im S. H. A. B: Nr. 190 vom 29. Juli
1908, pag. 1358, soll es in der ersten Zeile des Eintrages der Leihkasse
Meilen • Herrliberg heissen: Generalversammlung vom 21. Juni 1ÖÖ8

(nicht Juli).
1908. 3. August. Der Verwaltungsrat der Actiengesellschaft Ulmer &

Knecht in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 86 vom 7. April. 1908, pag. 605),
mit Zweigniederlassung in Bern, hat eine weitere Einzelpfokura erteilt
an Hermann Ernst Dürsteier, von Rüti, in Zürich V.

3.. August. Inhaberin der Firma A. Strasser-Züger in Zürich III ist
Albertine Strasser geb. Züger, von Nussbaumen (Thurgau), in Zürich III.
Möbelhändlung. Zeughausstrasse 65.

.3. August. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Degen & C°
in Zürich HI (S. H. A. R, Nr. 174 vom 10. Juli 1908, pag. 1249) sind die
unbeschränkt haftbaren Gesellschafter Bernhard Rubinstein und Leonhard
Ascher ausgetreten. Die beiden unbeschränkt haftbaren Gesellschafter Kontad
Degen und Friedrich Wilhelm Schlatter führen nunmehr die Firmaunter-
schrifc durch E i n z e 1 z e i c h' n ü n g

3. August, Unter der Firma Verband der Inhaber von Installationsgeschäften

von Stadt lind Kanton Zürich hat sich mit Sitz in Zürich
am 23. Januar 1906 eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe bildet
eine Sektion des jGewerbe-Verbandes' Zürich '.und bezweckt: Wahrung und
Förderung gemeinsamer Berufsinteressen und der Kollegialität unter den
Mitgliedern; Einführung möglichst einheitlicher Arbeitsbedingungen und
AnstellungsVerhältnisse der Arbeiter; Besprechung upd event. Aufstellung
von Grundsätzen bezüglich Konkurrenzverhältnissen, Submissionswesen,
•Gewerhegesetzgebung; Stellungnahme gegenüber Lieferanten und Behörden.
Mitglied kann jede im Kanton Zürich arbeiteüde Firma der Installations-
branebe für Gas- und Wasseranlagen, elektrische Installationen lind
Zentralheizungen werden, auf sohiiftlicbe Anmeldung hin) durch Aufpahmebe-
schldss des Vorstandes. Der Austritt kann jeweils auf Ende eines
Rechnungsjahres (Edde Februar) erfolgen, unter'BeöbachtuDg einer sechsmbnat-
licben Kündigungsfrist; er erfolgt ferner infolge Ausschlüss uPd Hinschied
des1 Genossenschafters. 'Ein ausgeschiedenes Mitglied verliert jeden
Anspruch än daS Verbandsv'ermö'g'eh," ist aber, resp.'dessen Rechtsnachfolger,
für alle aus der Mitgliedschaft herrührenden-Verbindlichkeiten haftbar.
Zur Bestreitung der Unkosten leistet jedes Mitglied einen Beiträg, welcher
von der .Generalversammlung.festgesetzt wird; über allfällige weitere
Beiträge bescbliesst ebenfalls die Generalversammlung. Für .die Mitglieder,
die dem Gewerbeverhähd Zürich angehören, wird der. Sektionsbeitrag aus
der Kasse bezahlt. Für die Verbindlichkeiten;'der Genossenschaft haftet nur
öas Geüossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter,

für weicheein Gewinn nicht beabsichtigt, wird, ist ausgeschlossen.
Die. Organe der Genossenschaft bind die Generalversammlung, die
Delegierten, der .Vorstand, die RecbhüDgsrevisören und', 'die Spezialkommis-
sionen. Der Vorstand von mindestens 7 Mitgliedern, bestehend aus; Präsident,

Vizepräsident, Aktuar, Quästor und den Beisitzern, sowie die
Delegierten vertreten die' Geüossensohaft/naoh aussen, und es führen der Präsident

oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar oder einem andern
Vorstandsmitglied die rechtsverbindliche Unterschrift.. Präsident ist Job. Jacob
Boller; von Egg, in Zürich I; Vizepräsident Adolf Guggenbübl, Ingenieur,
von und in Zürich; Aktuar: Albert Krück, von Wettswil, in Zürich IV;
Quästor: Rohert Liechti, Ingenieur, von Winterthur,,in Zürich; und
Beisitzer : Heinrich Baumann, Ingenieur, von und in Zürich, Jobann BruDscbwyler,
voh'Slrnach, in Zürich; und August Ammann, von und ;in Zürich. Geschäfts-
lokal': Tiefenböfe 5, Zürich I. "

4. August; Die Firma Wiener & Friedlaender, Filiale Zürich, in
Zürich I (S. H. A. B. Nr. 462 vom 14. Dezember 1903, pag. 1845)
verzeigt als Domizil und Geschäftsldkal: Zürich V, DüfourStrasse 197.

4. August. Die Firma F. & E. Zuppinger in Zürich V (S. H. Ä. B.
Nr. 109 vom 27. April 1907, pag. 751) yerzeigt als nunmehriges Geschäftslokal:

Bergstrasse 130.
4. August. In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 8. Juli

1908 haben die Mitglieder der Baugenossenschaft ain Uto-Schloss in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 2ol vom 9 Oktober 1907, pag. 1746) den § 19 ihrer
Statuten dahiü /evidiert,adass nunmehr der Präsident kollektiv mit je einem
weitern Vorständsmitgliede rechtsverbindliche Firmaunterschrift führt.
Im Bestände des* Vorstandes ist eine Aenderung nicht erfolgt.

4. August. Konsumverein Aathal in, Aatbal-Seegräben (S. H. A. B.
Nr. 218 vom 31. August 1907, pag. 1525). Adolf Ruckstubl ist aus dem
Vorstand ausgetreten, dessen Unterschrift ist.erlöäcben. An seine Steile
wurde als Aktuar gewählt:(Jacob Tänner, von St. Gallon, jn Zürich HI,
vom i. Oktober 1908 hinweg in Aatbal-Seegräben, n

4. August. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma A. Streuli & Cle
in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 372 vom 18. September 1905, pag. 1485),
Gesellschafter: Alfred Ströüli und Robert Rysler, hat sieb infolge Hmschiedes
des Robert Rysler aufgelöst. '

Alfred Streuli und Julius Keller-Gelpke, beide von und in Küsnaobt,
haben unter der unveränderten Firma Av Streuli & Cie in Zürich I eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. 0ktober"1907 ihren
Anfang nahm und die Aktiven übd Passiven der aufgelösten Kollektivgesellscbaft

übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Alfred Streuli
und Kommanditär ist Julius Keller-Gelpke, mit dem Betrage von zweitausend

Franken (Fr. 2000). Agentur und Kommission in Baumwolle, Garnen
und Tüchern. Bahnhöfstrasse 26. Die' Firma erteilt Kollektivprokura |tn
Robert Rysler, von Horgen, in Zürich H, und an Paul Schmid, VonBörnau-
hof, in Zürich HL " J

4. j August. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft
Wallisellen-Rieden Hat sich mit,Sitz; in'W-al'l i selleii am 31„ Mai l908
eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe bezweckt im allgemeinen, das materielle

Wohl ihrer Mitglieder zu heben und zu fördern durch: a. Hebung
allgemeiner UDd speziell beruflicher Bildung ihrer Mitglieder j^b. möglichst
billige Beschaffung der nötwendigen Lebensbedürfnisse; c.' An-und Vei-kauf
landwirtschaftlicher Hilfsmittel; d. vorteilhafte Verwertung der eigenen
Produkte. Mitglied der Genossenschaft, kann jeder handlüngsfähige, jn
bürgerlichen Ehren und Rechten stehende, hezw. gesetzlich vertretene
Einwohner der Gemeinden Wallisellen und'Rieden werden, durch schriftliche
Anmeldupg beim Präsidenten un'd Aufnahmebeschlüss des Vorstandes. Ras
Eintrittsgeld wird alljährlich durch die Genosseuschaftsversammlung
festgesetzt. Beim Tode eines Mitgliedes hat einer der Erben freien Eintritt, sofern
er sich innert zwei Monaten zurAufnahme anmeldet Der Austritt erfolgt
freiwillig durch schriftliche Erklärung jew'eilen spätestens einen Monat vor Ablauf
des Geschäftsjahres (31. Dezember), und ferner durch Tod und Ausschluss.
Das ausgetretene Mitglied bezw. dessen Erben, haben keinen Anspruch auf
das Genossenschaftsvermögen. Aus den Eintrittsgeldern; Bussen und aus
dem aus dem Warenverkehr sich ergebenden Gewinne wird ein Reservefonds

gebildet, dessen Höhe durch die Genossenschaftsversammlung
bestimmt wird. Im weitern beschliesst die Genössenschaftsversammlung über
die Verwendung des Genossenschaftsvermögens. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich und solidarisch.' Ein
Vorstand von fünf Mitgliedern vertritt die Genossenschaft nach aussen, und
es führen Präsident und Aktuar kollektiv und der Verwalter einzeln die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus: Ulrich Ratbgeb,
Präsident; Johannes Haller, Vizepräsident; Rudolf Maurer, Aktuar; Jakob
Rathgeb, Verwalter, und Albert Rinderknecbt, Beisitzer; Maurer vod und
in Rieden, die übrigen alle von und in WalliselleriJ

4; August. Nachfolgende zwei Firmen werden infolge Konkurses vöd
Amtesw.egen gelöscht:

M. Germann-Wey in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 425 vom 10. November
1904, pa^. 1697), Handel in Landesprodukten, und damit die Prokura Johannes
Germann-Wey. '

Frau P. Wiest in Affoltern b. Zürich (S. B. A. B. Nr. 313 vom 20.
Dezember 19Ö7, pag. 2161), Iminobilienv'erkebr.

Bern Bern« — Bern«
Bureau Bern.

1908. 3. August. Joseph iMeinrad ;>Lütolf, vod Luzem, und Emst
Schilling, von Mannheim, beide Lin Bern wohnhaft, haben unter der Firma
J.fLütolf &. E, Schilling in. Bern eine Köiiektiygesellschaft eingegangen,
welche am 15., August ,1008 beginnt:. s,Natur des Geschäfts: Vertretung
der National-Registrier-Kassen-GeseHschaft. Gescbäftsdömizil: Gutentierg-
strasse 4, Bern.

3. August. Die Finna Ernst Schilling Kommission in Registrier
maschineniin Bern (S. H. A. B. Nr. 454 vom 20. November 1905, pag. 4813)
ist infolge Verzichtes des Inhabers erlosöhen.

4. August. Die Firma Trüssel & C'® in Bern (S. H. A. B. Nr. 66
vom 19. März 1908; pag. 461) erteilt Eirizelprokura an Emil Meriän, von
Aärbürg' und Basel, wohnhaft in Berii.

r

'

4! August. Die, Firma ,Ottö Rericke, BaDk'für Prämienobiigätionen
in Bern (Si H; A. tB,' Nr. 479 vom 4! Juni 1899, pag. 723), ist erlöschen,
Aktiven und Passiven geben über an die neue Firma «M. Aülinger».

4. August Inhaber der Firma M. Aulinger iD Bern ist Max Aulinger,
von München, in Bern wohnhaft. Natur des Geschäftes: Bank für
Prämienobligationen. Geschäftslökal: Museurnstrasse 14, Beyn. Öie Firpbia übernimmt



Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Otto Gericke» und erteilt
Prokura ah Frau Marie Aulinger geb. Bögl, von München, in Bern wohnhaft

Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmenthal).
5. August. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Reiden-

bach-Schwarzenmatt mit Sitz in Reidenbach, Gde. Boltigen, haben
sich eine Anzahl Viehzüchter der Gemeinde Boltigen zu einer Genossenschaft

vereinigt. Diese Genossenschaft hat mit dem 26. Juli 1908 ihren
Anfang genommen und dauert auf unbestimmte Zeit. Sie bezweckt die
allseitige' Hebung und Förderung der Zucht des Simmehtbaler Alpfleckviehs,
sowie einen vorteilhaften Absatz der Zuchtprodukte. Sie erstrebt somit
einen grössern Erfolg ihrer züchterischen Tätigkeit. Die Mitgliedschaft wird
erworben: Bei der Gründung durch Unterzeichnung der Statuten; später
erfolgen die Aufnahmen durch Bescbluss der Genossenschaftsversammlung,
gegen Entrichtung eines von. derselben zu bestimmenden Eintrittsgeldes,
entsprechend dem jeweiligen Genossenschaftsvermögen. Die Genossenschaft
bildet ein Glied "des Verbandes für Simmenthäler-Alpfleckviehzucht und
Alpwirtscbaft, und ihre Mitglieder sind gleicbzeitig-aucb Mitglieder dieses
Verbandes. Die Mitgliedschaft geht verloren: a. Durch freiwilligen Austritt.
Dieser Austritt steht, solange die Auflösung der Genossenschaft nicht
beschlossen ist, jedem Mitgliede frei, kann aber nur auf En'de eines
Rechnungsjahres erfolgen und muss dem Vorstände wenigstens 3 Monate vorher
schriftlich angezeigt werden ; b. durch Tod, wobei es jedoch den .Noterhen
unter Zustimmung der Genossenscbaftsversa.mmlung unbenommen bleiben
soll, auch fernerhin der Genossenschaft anzugehören, sofern sie den
Beschlüssen der Genossenschaft nachkommen; c. durch Verlust des
Aktivbürgerrechts ; d. durch Ausschluss. Der Ausschluss von Mitgliedern kann
erfolgen durch Genossenscbaftsbeschluss, Wenn Mitglieder ihren Pflichten
mit Bezug auf die notwendigen An- und Abmeldungen ihrer Tiere, trotz
erfolgter Mahnung nicht nachkommen, öder wenn sie sich Widerhandlungen
gegen die Statuten zu Schulden kommen lassen (Vorbehalten bleibt überdies
Art. 685 0. R.). Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet allein
das Genossenschäftsvermögen; die persönliche Haftbarkeit ist somit
ausgeschlossen. Das Genossenschäftsvermögen setzt sich zusammen aus: 1) Durch
Zeichnung von Anteilscheinen im Verhältnis der im Zuchtbuch
eingetragenen Zuchttiere; deren Höhe, das Verteilungsverhältnis und der Termin
zur Einzahlung wird durch die Genossenschaftsversammlung bestimmt;
2) den Gebühren, welche für jede Eintragung eines. Genossenschaftstieres
in das Zuchtbuch zu entrichten sind. Diese Gebühr beträgt Fr. 1 per Stück.
Jeder Genossenschafter soll im Laufe des Jahres nach seiner Aufnahme
wenigstens 1 Stück Vieh in das Zuchtbuch aufnehmen lassen; 3) den
Sprunggebühren, sowohl- von Genossenschafts- wie Niohtgenossenschafts-
tieren; 4) den den Genossenschäftstieren zufallenden Prämien; 5) den
Prämien und. Beiträgen, welobe der Genossenschaft als solche'zufallen;
6) den Eintrittsgeldern und Bussen. Ein Vermögensanteil ist unteilbar, mit
Einwilligung der Genpssenschaftsversamimlüng jedoch übertragbar. Jedes
austretende oder ausgeschlossene Mitglied (bezw. seine Rechtsnachfolger)
hat keinen andern Anspruch auf das Genossenschäftsvermögen, als auf die
Rückzahlung seines Anteils, welcher nach Mitgabe der letztabgeschlossenen
Jabresrech'nung, die.jeweilen auf 31. Dezember ahzüschliessen ist, festzustellen

ist; dieser Geschäftsanteil darf jedoch die einbezahlten Beiträge
nicht übersteigen. Der sich .bei Rechnungsabscbluss ergebende Vermögenssaldo

wird im Verhältnis der einbezablten Anteilscheine auf die Mitglieder
verteilt und denselben zu gut geschrieben. Bei einer allfälligen Auflösung
der Genossenschaft, zu welcher jedoch !/3 Stimmen; sämtlicher Mitglieder
erforderlich sind, erfolgt die Verteilung des Vermögens im Verhältnis"der
Zeichnung von Anteilscheinen. Die Organe der Genossenschaft sind: a. die
GenössenschaftsVersämmlüng; b. die Rechnungsrevisören; c. die
Expertenkommission; d. der Vorstand, bestehend aus dem Präsidenten, dem
Vizepräsidenten und dem Sekretär, der zugleich Kassier sein kann und das
Zuchtbuch zu führen hat. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach
aussen, gerichtlich und aussergericbtlich. Der Präsident oder dessen
Stellvertreter führt mit dem Sekretär gemeinschaftlich die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Jakob Ueltschi, Gemeindepräsident in Reidenbach;

Vizepräsident ist David Matti, Landwirt im Brunnenhaus zu Schwär-
zenmatt; Sekretär und Kassier ist Wilhelm Müller, Lehrer in Reidenbach.

Bureau de Courtelary.
4 aoüt La raison Eugene Monnier, fabrication d'horlogerie, ä Tramelan

(F. o. s. du c du, 6 mars 1883, n° 32, 11°'partie, päge 239), est radiöe
pour cause de deces du titulaire.

5 aoüt. Le chef de la maison Yve Marie Marti, ä Pery, est Marie
Marti nöe Rollin, veuve de Jacob Marti, originaire de Kallnach, dömiciliöe
ä Pöry. Genre de commerce: Epicerie, mercerie.

Bureau Sehwarzenburg.
5. August. Die Käsereigenossenscliaft Nöthenhaus mit Sitz in N ö t h e n -

haus, Gemeinde Rüschegg, hat in der Generalversammlung vom
14. Juni 1908 ihre.Statuten revidiert und dabei folgende Aenderung der
im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 13. Dezember 1888 publizierten
Tatsachen getroffen: Die von den Genossenschaftern zu.leistenden Beiträge
bestehen künftig in Eintrittsgeldern (Einzahlung von Stammänteilen .von je
Fr. 5), Bussen von Fr. 1 bis Fr. 20, in andern Fällen von Fr. 50 bis Fr. 200,
Entschädigungen, sowie Beiträgen per 100 kg gelieferter Milch. Die
Gastbauern haben künftig statt'20 bis 25 Rappen per Saum .von der
Hauptversammlung zu bestimmende Beiträge per 100 kg gelieferter Milch zu bezahlen.
Die Anzahl der von einem jeden Mitgliede zu übernehmenden Stammanteile,
sowie die Bussen, Entschädigungen und sonstige Beiträge bestimmt die
Genossenschaftsversammlung. .Jedes Mitglied hat mindestens einen Stammanteil

zu übernehmen. Ein Geschäftsanteil wird gutgeschrieben, wenn beim
Absterben eines Mitgliedes, Verkauf der Liegenschaften, Heirat oder in
andern derartigen Fällen der Uehernehmor, Pächter oder Nutzniesser der
Liegenschaft sich mit gleichen Rechten und Verbindlichkeiten an der Stelle
des Austretenden als Mitglied, der Genossenschaft anmeldet und
aufgenommen wird. Die Genossenschaftskasse wird gespeist aus: Den Eintrittsgeldern,

Mietzins der Käserei,-Bussen und Entschädigungen und Beiträgen
per 100 kg gelieferter Milch. Hieraus werden bestritten: Die Zinse und
Amortisationen von Darlehen, die Geschäftsanteile nach Auflösung der
Genossenschaft, die Auslagen für neue Bauten.und Geräte, die Teilen, insoweit
sie nicht dem Milchkäufer Überbunden werden, und die allgemeinen
Verwaltungskosten; der Rest bildet den Zins oder Gewinn der Stammanteile,
welcher nach Bescbluss der Hauptversammlung entweder zur Verteilung
an die Genossenschafter oder zur Tilgung der Schulden aus" der. Kasse
entrichtet werden soll. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften
die Mitglieder wie bisher persönlich und solidarisch im Sinne von Art. 689
0. R. und es bleiben die übrigen publizierten Tatsachen unverändert.

Bureau Thun.
5. August. Unter dem Namen Feldschützengesellschaft Heimborg be-

• steht mit Sitz in Heimberg ein Verein, welcher den Zweck hat, seinen
Mitgliedern Gelegenheit zur Aushildung im Schiessen zu geben und das

Schiesswesen im allgemeinen zu fördern. Die Statuten sind am 28, April'
1904 festgestellt und am 31. Juli 1908 durch einen Nachträg ergänzt worden.
Mitglied kann jeder in bürgerlichen Ehren stehende Schweizerbürger werden,

welcher das 17. Altersjahr zurückgelegt hat. Die Aufnahme geschieht
durch die Gesellschaft, resp. Hauptversammlung. Das Eintrittsgeld beträgt
Fr. 1: Das jährliche Unterbaltungsgeld soll Fr. 5 nicht übersteigen. Der Austritt

aus d6r Gesellschaft ist dem Präsidenten jeweilen vor dem 1. Januar
schriftlich und begründet anzuzeigen. Erfolgt der Austritt erst nach Neujahr,

so erlischt .für das betreffende Mitglied der Anspruch auf den Staats-
böitrag. Austretende Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf das
Gesellschaftsvermögen. Für die .Verbindlichkeiten der Gesellschaft haftet nur deren
Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Organe der Gesellschaft sind: Die Hauptversammlung und der aus neun
Mitgliedern zusammengesetzte Vorstand. Namens der Gesellschaft führen
der Präsident und der Sekretär des Vorstandes kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift. Präsident. des VereiDS ist Friedrich Schenk, von
Unterlan genegg, Sektionschef in Heimberg; Sekretär ist Hermann Portner,
von Burgistein, Hafner in Heimberg.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1908. 4. August Unter dem Namen Schweizerische freie Kiinstler-

vereinigung (Sezession) gründete sich am 8. Januar 1906, Datum der
Feststellung der Statuten, mit Sitz am Wohnort des jeweiligen ZentralVorstandes,
z. Z. in Luzern, auf unbestimmte Dauer ein Verein zum Zwecke der
Wahrung und Förderung einer freien •Kunstentwicklung in der Schweiz;
der Veranstaltung von selbst geleiteten Ausstellungen im In- und Auslande,
der Beteiligung seiner Mitglieder als selbständige Gruppe äh nationalen
und internationalen Ausstellungen; jedem strebsamen Künstler Gelegenheit
zu bieten, an seinen Ausstellungen im Heimatlande wenigstens mit einem
seiner Werke teilnehmen zu können; gerechte und unparteiische Juryver-
bältnisse für alle nationalen,, schweizerischen Ausstellungen und Konkurrenzen

anzustreben.- Mitglied kann jeder Schweizer, oder in der Schweiz
niedergelassene Künstler (Maler, Bildbauer, Medailleur, Ciseleur und Architekt),

auch Damen, werden, der sich mindestens einen Monat vor der
Generalversammlung beim Zentralvorstand anmeldet und von demselben zur
Aufnahme gutgeheissen wird und einen Jahresbeitrag von Fr. 5 bezahlt.
Der Austritt kann jederzeit stattfinden. Die Bekaonthaacbüngen des Vereins
erfolgen durch persönliche Mitteilung an die Mitglieder.- Die Organe des
Vereins sind: Die Generalversammlung und der Zentral vorstand, bestehend
aus fünf Mitgliedern: Präsident, Vizepräsident, I. und II, Aktuar und dein
Kassier, UDd führen der Präsident öder der Vizepräsident mit dem I. oder
II. Aktuar in kollektiver Zeichnung die verbindliche Unterschrift. Präsident
ist Josef -Klemens Kaufmann, von Horw, in Luzern; Vizepräsident ist
Theodor Volmar, von Ueberstorf (Kt. Freiburg), in Bern; I Aktuar ist
Rudolf Lienert, von Einsiedeln, in Luzern,. und II. Aktuar Otto Spreng,
von Wynigen, in Luzern.

4. August. Unter dem Namen Schweinezucht-Genossenschaft Willisau-
Land gründet sich mit Sitz in Willisau-Land und auf unbestimmte
Dauer eine,Genossenschaft, zum Zwecke, durch Ankauf von Zuchtebern des
veredelten Landschweines, durch zielbowusste Auswahl und Haltung der
Stammtiere und ihrer Produkte, duroh Führung eines Zuchtregisters und
möglichst rationelle Aufzucht der Schweine Leistungsfähigkeit und
Dauerhaftigkeit derselben zu.,heben. Die Statuten datieren vom 15, März 1908.
Mitglied ist, wer der Genossenschaft bei der Gründung.beigetreten oder
später durch die Hauptversammlung aufgenommen "worden" ist und die
Statuten öder eine darauf bezugnehmende Erklärung unterzeichnet hat
Jedes Mitglied hat für das erste Mutterschwein einen Anteilschein von
Fr. 20 und für jedes weitere einen solchen von Fr. 10 einzulösen und für
Eintragung ins Zuchtregister für ein Muttertier Fr. 2, für Tiere unter einem
Vierteljahr Fr. 1 und für mehrere zusammen 50Cts per Stück zu bezahlen.
Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt, Ausschluss
und Tod. Der freiwillige Austritt kann nur auf Ende eines Rechnungsjahres
erfolgen und muss wenigstens 3 Monate vorher dem Vorstande schriftlich
angezeigt sein. Bei Liegenschaftskäufen, Pacht- und Erbschaftsfällen sind
die Anteilscheine übertragbar, sofern.die Genossenschaftstiere mit
übergehen. In allen übrigen Fällen geht das Anrecht am Genossenschäftsvermögen

verloren, dagegen hat der Ausgetretene Anspruch auf Rückerstattung
der einbezahlten Anteilscheine im Verhältnis der Bilanz des lötzten
Rechnungsjahres. Ausgeschlossene verlieren dagegen jeden Anspruch am
Genossenschäftsvermögen. Für' die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur deren Vermögen und ist die persönliche Haftbarkeit der
Genossenschafter ausgeschlossen. Ein direkter Geschäftsgewinn wird nicht
beabsichtigt. Der Vermögerissaldo, geteilt durch die Zähl der Anteilscheine,
ergibt den Wert des einzelnen Anteils. Die Organe der Genossenschäft
sind: Die Generalversammlung und ein Vorstand von 5 Mitgliedern, und
führen namens der Genossenschäft der Präsident mit dem Sekretär in
kollektiver Zeichnung die verbindliche Unterschrift Präsident ist Jean
Künzli, von Ettiswil; Sekretär: Göttfried Mahnig, von Ettiswil; Kassier:
Anton Vogel, vön'Willisaü-Land; Experten sind Emil Amrein und Johann
Kiener, beide von und alle in Willisau-Land.

4. August.. Die Bäckerei-Genossenschaft Menznau & Umgehung mit
Sitz-in Menznau (S. H. A. B. Nr. 353 vom 25. August 1906, pag. 1410)
hat sich infolge Fusion mit'der Genossenschaft unter dem Namen «Vereinigte

Genossenschaften Menznau und Umgebung« in Menznau aufgelöst.
Aktiven und Passiven sind mit 1. April 1908 an dieselbe übergegangen.

4;.August. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Menznau mit Sitz in
Menznau (S. H. A. B. Nr. 326 vom 22. August 1904, pag. 1301) hat sich
infolge Fusion mit der Genossenschaft unter dem' Namen «Vereinigte
Genossenschaften von Menznau und Umgebung» aufgelöst Aktiven und
Passiven sind mit 1. April 1908 an. dieselbe übergegangen.

'4. August Unter dem Namen Vereinigte Genossenschaften Menznau
& Umgehung gründet sich mit Sitz in Menznau äuf unbestimmte Dauer
eine Geh o ssen s cb af t zum Zwecke: a. der Uehernahme von Aktiven
und Passiven auf l. April -1908 der «Bäckereigenossenschaft Menznau &
Umgehung» und der «Landwirtschaftlichen Genossenschaft Menznau»;
b. des gemeinsamen Bezuges'von landwirtschaftlichen Betriebsmaterialien
und Konsumartikeln, gemeinsamen Verkauf von Produkten, Belehrung seiner
Mitglieder durch Wort Schrift, Beispiele, Kurse, Proben etc.; Beschaffung
von Betriebs- und Anlagekapital für seine Mitglieder. Ferner des.
gemeinschaftlichen Betriebs einzelner "Zweige oder Nehehgewerb'e 'derLandwirt-
scbäft und vereintes Vorgehen zur Abwehr von Unglück. Die Statuten sind
am 24. Mai 1908 beschlossen Wörden. Mitglied ist, W3r bei der Gründung
eingetreten oder später von der Gehössehschaftsversammlung von J/8 der
anwesenden Genossenschafter aufgenommen wird und die Statuten oder
eine darauf Bezug nehmende' Erklärung unterzeichnet hat. Jedes Mitglied
hat ein Eintrittsgeld von Fr. 2 zu entrichten, das von der.Genossenscbafts-
v'ersa'mmlung erhöht werden kann. Die Mitgliedschaft geht verloren durch
freiwilligen Austritt, Tod und Ausschluss. Freiwillig austretende Mitglieder
haften für die Verbindlichkeiten der.Genossenschaft- solidarisch für das
laufende Geschäftsjahr, verlieren aber alle Rechte am Genossenscbaftsver-
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mögen. Das gleiche gilt für Erben von, Genossenschaftern oder
Ausgeschlossenen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften-deren
Mitglieder persönlich und solidarisch. Ein direkter Gescbäftsgewinn wird
nicht beabsichtigt Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung

und ein Vorstand von fünf Mitgliedern, derselbe leitet die,
Genossenschaft und vertritt sie nach Aussen, und es führen der Präsident
oder Vizepräsident"kÖllektiv mit dem Aktuar öder Kassier die verbindliche
Unterschrift. Präsident ist Fridolin Sigrist von und in Menznau; Vizepräsident

ist Robert Stettier, von Walkringen (Bern), in Geis; Aktuar ist Josef
Wicki, von Horw, in Menznau; Kassier, ist Ferdinand Unternährer,
von Schüpfheim, in MerizDau; Beisitzer ist Georg Zimmermann, von
Schenkon, in Geis. Geschäftsführer ist Ferdinand Unternährer, von Schüpfheim,

in Menznau, der in Einzelzeicbnung die verbindliche Unterschrift
führt

Tri — Uri — Tri
1908. 3. August Inhaber der Firma Albin Dittli, Schub- ,& Lederwaren-

haudlung in Altdorf ist Albin Dittli, Scbustermeister, von Gurtnellen, in
Altdorf. Natur des Geschäftes: Schuh- und Lederwarenhandlung,
Schuhmacher.

4. August. Engelbert Scbmid-Graiff in Gurtnellen ist Inhaber der
Firma E. Schmid in Gurtnellen. Natur des Geschäftes: a. Betrieb von
Hotel und Pension Gotthard; b. Baugeschäft.

Nidwaiden — Fnterwalden-le-bas Untervaido basso

1908. 5. August. Die Firma A. Wagner-Odermatt, Käsebandlung in
Stans (S. H. A, B. vom 10. Juli 1891) wird infolge Todes des Inhabers
gelöscht.

Frelbstrg — Friboorg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyere).

1908. 3 aoüt La societe en nom collectif Marchiui et Cie, ä Bulle
(F. o. s. du c. du 9 juillet 1893, n° 176, page 740), est dissoute. La raison
est radiee. L'actif et le pässif sont repris par la maison «Fröres Marchini»,
ä Bulle.

Charles et Francois Marchini, fils deBartheleiny, originaires deVarallo-
Sesia, province, de Novarre (Italie), tous deux domiciliös ä Bulle, ont
constitue ä Bulle, sous la raison sociale Freres Marchini, une societe en
nom collectif qui a commence le 8 mai 1908. La maison reprend l'actif
et le passif de la societe «Märchini & Cie» qui est radiee. Genre de
commerce: Marbrerie et commerce de pierres. Atelier et bureau: Rue de
Gruyöres.

Basel-Stadt — Bäle-ViUe — Basllea-Cittä
1908. 3. August. Inhaber der Firma Franz Krishaber in Basel ist Franz

Krishaber, von Budapest (Ungarn), wohnhaft in Basel. Natur des Geschäftes:
Handel in Bijouterien und Imitationen von Gap-Diamänten. Gescbäftslokal:
Gerbergasse 47.

4. August. Die Firma S. Kommen Yerlag der Yermittlungs-Reform
«Mir gelingts» in Basel (S. H. A. B. Nr. 40 vom 16 Februar 1907,
pag. 267) erteilt Prokura an Rudolf Haefely, von und in Basel.

4. August. Die Firma A. M. Stein in Basel, Buchhandlung und
Antiquariat (S. H, A. B. Nr. 262 voin 22. Oktober 1907, pag, 1818) ist infolge
Verzichtes der Inhaberin erloschen.

4. August. Die Firma D. Wenger-Joder in Basel, Wirtscbaftsbetrieb
(S. H. A. B. Nr" 128 vom 18, Mai 1907, pag.. 894) ist infolge Verzichtes
des Inhabers erloschen.

4. August Die Firma Joh. Fuchs in Basel, Wirtschaftsbetrieb (S. H.
A. B. Nr. 149 vom 12. Juni 4907, pag. 1050) ist infolge Verzichtes des
Inhabers erloschen.

4. August. Albert Klessen, von Hansfelde (Preussen) und August
Gronostay, von Moosznen (Preussen), beide wohnhaft in Basel, haben
unter :der Firma A. Klessen & Cie in Basel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 1. Juli 1908 begönnen bat. Natur des
Geschäftes: Handel in Auto-und Velobestandteilen und Zubehörden. Geschäftslokal:

Burgfelderstrasse 11.

5. August. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Levy Als
in Basel (S. H. A. B. Nr. 41 vom 9. April 1885, pag. 268) ist der
Gesellschafter Gabriel Levy ausgeschieden.

5. August. Inhaber der Firma G. Siebenmann in Basel ist Gottlieb
Siebenmann, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Vertretungen in Wein
(Kommission und ä forfait). Geschäftslokal: Falknerstrasse 30.

5. August. Die Firma Yictor Tobler in Basel, Vertrieb eigener und
fremder industrieller Erzeugnisse, Spezialität: Bijouterie und Reiseandenken
(S. H. A. B. Nr. 270 vom 6. Juli 1904, pag. 1077) ist infolge Konkurses
des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

5. August. Gabriel Levy, und Rene Levy, beide von und in Basel, haben
unter der Firma Schweizerische Lampenfabrik G. Levy & Cle (Fabrique
Suisse de-'lämpes G. Levy & Cie) in Basel eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche mit ,dem Eintrag im Handelsregister^beginnt. Gabriel
Levy ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Renö Levy ist Komman-
ditär mit der Summe von Fünftausend Franken (Fr. 5000) und führt
zugleich die Prokura. Natur des Geschäftes: Fabrikation und Handel in Be-
Jeuchtungsartikeln für Petroleum, Gas und Elektrizität. Geschäftslokal:
Austrasse 3.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1908. 1. August. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Schaffhauser

Optische Industrie-Anstalt Steindorf & Reiss, Fabrikation optischer Artikel,
in Scbaffhausen (S. H. A. B. Nr. 47 vom 26. Februar 1908, pag. 314) hat
sich mit dem 31. Juli 1908 aufgelöst; die Firma derselben ist daher
erloschen; Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Schaffhauser
Optische Industrie-Anstalt F. Steindorf-Bosshard».

—1. August. Inhaber der Firma Schaffhauser Optische. Industrie-Anstalt
F. Steindorf-Bosshard in Schaffbausen ist Johann Wilhelm Friedrich
Steindorf-Bosshard, von Fercbland (Reg.-Bez. Magdeburg, Preussen), in
Schaffhausen. Natur des Geschäftes: Fabrikation optischer Artikel.
Geschäftslokal : Rheins'tras'se. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Schaffhauser Optische Industrie-Anstalt Steindorf &
Reiss».

St. Gallen — St-Gall - San Gallo
' .1908. 4. August. Die Firma August Egli in Flawil (S. H. A. B. vom

5. März 1883, pag. 233) erteilt Einzelprokura an Otto Egli von und in Flawil.
4. August. Feldschiitzengesellschaft Steinach, Verein mit Sitz daselbst

(S. H. A. B. Nr. 321 vom 31. Dezember 1907, pag. 2222). An Stelle des
zurücktretenden Aktuars Julius Schönenberger wurde Conrad Schläpfer
in Steinacb als Aktuar gewählt.

.4, August. Bürgermusik Rorschach, Verein mit Sitz daselbst (S. H.
A. B. Nr. 24 Vom 29. Januar 1907, pag. 161). Präsident ist nunmebr Josef.
Steffen, von Wyden (Aargau), Aktuar ist A. Wieber-Hofstetter, beide in
Rorschach. Diese zwei zeichnen kollektiv.

4. August Unter der Firma Milchgenossenschaft Wallenstedt besteht
mit Sitz und Gerichtsstand in Wallenstedt auf .unbestimmte Zeitdauer eine
Genossenschaft gemäss Titel 27 des Schweizerischen Obligationenrechtes.

Dieselbe bezweckt die Anschaffung von billiger und reeller Milch
und deren Ueberlassung an die Mitglieder zu mässigen Preisen. Die Statuten
sind, am 10. Mai 1908 festgesetzt worden. Mitglied der Genossenschaft kann
jedermann werden, der im Bereiche des Wirtscbaftskreises wohnt. Zum
Beitritt derselben genügt eine schriftliche Erklärung. Der Austritt känn
jeweils nur bei vorausgegangener Anzeige an die Kommission; nach Ablauf
der Verträge geschehen, welche vom 1. Mai bis 31. Oktober und 1.
November bis 30, April dauern. Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch Tod
und durch Wegzug aus dem Wirtscbaftskreise. Jedes Mitglied bat vom Tage
des Eintrittes an gerechnet, mindestens alle 14 Tage. Fr. 1 an den Anteil
zu bezahlen, bis auf den Betrag von Fr. 10. Die Eintrittsgelder, die in die
Verbrauchskasse fallen, werden von der Hauptversammlung bestimmt;
ebenfalls kann nach Gutfinden der Hauptversammlung ein extra Beitrag von
5 bis 10 Rp. pro 14 Tage bei den Mitgliedern erhoben werden. Die Busse
wegen Nichtbesucben der Hauptversammlung beträgt für männliche
Mitglieder 50 :Rp. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
das Vermögen derselben; jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Zur Auflösung der'Genossenschaft bedarf es mindestens
% der anwesenden Mitglieder. Die Organe der Genossenschaft sind": die
Hauptversammlung, die Kommission und die Recbnungskommissiori. Die
Kommission besteht' aus 5 Mitgliedern,1 und es führt der Präsident die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft Die Kommission
setzt sieb folgendermassen zusammen: Franz Errie, von Böttstein (Aargau),
Präsident; Kassier ist Caspar Schlegel, von Wallenstedt; Aktuar ist August
Lenz, von Vättis;. Johann Zeller, von Tsch'erlacb, und Giäcirito Moser, von
Levico (Tirol), alle in Wallenstedt; letztere zwei als Beisitzer.

Tessln — Tessln — Ticlno

Ufficio di Locarno.

1908, 3;,agosto. La ditta Ernestino Schira, in Loco (F. u. s. di c. del
I6marzo l908, n°63, pag. 438), viene cancellata, dietro istanza del titolare,
essendo entrato come socio nella societä «Scbira, Balestra & Garbani».

3 agosto. Ernesto Schira fu Lodovico, da e domiciliate a Loco, Edoardo
Garbani di Gaetano, di Russo, domiciliate a Gerra Gambarogno, ed Annibale
Balestra diBattista, da e domiciliate a Gerra Gambarogno, hanno costituito,
a datare dal 1° agosto 1908, una societä in .nome collettivo, colla ragione
sociale Schira, Balestra & Garbani, con sede in Locp. La firma sociale
e statä conferita solämente al socio Ernesto Schira. Genere di commercio:
Fäbbricazione e vendita degli involucri di paglia per bottiglie ed articoli
affini.

4 agosto. Proprietario della ditta Alfredo Mariotta, in Locarno,
ö Alfredo Mariotta di Giuseppe, da Muralto, domiciliate ä Locarno. Genere
di Commercio: Confezioni camiceria, merletti e möde in genere.

Ufficio di Lugano.
3 agosto. La ditta «G. Haenggly», in Bellinzona (F. o. s. di c. del

^.aprile 1900, n° 130, pag. 523), ba stäbilito in Lugano, il 1° (primö)
aprjle p. p., una succursale sötto la ragione sociale G. Haenggly,
Calzöleriä Tedesca. Oltre il proprietario b autörizzäto ä rappresentare la
sucictirsäle in qualitä di procuratore Giuseppe Gälabresifdi Domenicö, di:
Palermo, domiciliate in Lugano. Genere di commercio: Calzoleria.

3 agosto. II proprietario della ditta A. Antognini, in Lugano (F. o. s.
di c. del 27;marzo 1883, e del 6 inarzo 1896, n° 64, pag. 257), Stoffe e

terraglie, porcellane e affini, ha cedutö a datare del 1° agosto 1908 la sua
azienda in terraglie; porcellane e criställerie alla ditta «Ä. Antognini Figlio»,
in Lugano, la quale ne assume l'attivo ed il passivo. La ditta continua il
commercio in Stoffe. 1

3 agosto. Proprietario della ditta A. Antognini, Figlio, in Lugano,
ö Antonio Antognini di Antonio, di e domiciliate in Lugano. Genere di
commercio: Terraglie, porcellane e criställerie. La ditta assume l'attivo
ed il passivo dell' azienda dello stesso genere di commercio giä di pro-
prietä della ditta «A. Antognini» di Lugano, e ciö a partire del 1° agosto
corrente. '

Waadt — Vaud — Yaud

Bureau de Chdteau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaut).
1908. 4aoüt. Sous la denomination de Syndicat d'amelioration des pätu-

rages et des terrains humides de Chäteau-d'Oex et environs il est cons-
tituö, ä Chäteau-d'Oex, Une association qui a pour but Tamölioration de
tous les prös, terrains cultiväbles, pätu'rages et alpäges, appartenant; aux
proprietaires, constituant le syndicat. Les Statuts sont du 29 septembre
1906. La duree est illimitöe. Le syndicat se compose de tous les proprietaires

intöresses aux travaux prövus et ä prövoir ayant signe la prösente
Convention. Dans le cäs de transfert pär cession, vente oU böritage, le
nouveau proprietaire entrera de plein droit dans le syndicat en prenant
toutes les obligations et les droits du pro-possesseur. Tout membre peut se
retirer de l'association, moyennant trois mois d'avertissement et le paye-
ment des travaux exöcutös sur ses propriötös. Les membres du syndicat
ne sont pas personuellement responsables des dettes de la societe. Leurs
immeubles, compris dans l'entreprise, forment seuls la garantie des cröan-
ciers ou autres tiers. Le capital necessaire pour l'execution des travaux,.
sera constituö par un emprunt qai, conformement ä la loi, sera garantie
par privilege sur les' terrains intöresses. Cet- emprunt sera rembourse au
moyen de subventions föderales et cantonales, et par les contributions des
proprietaires, 'cönformöment aU plan d'ämortissement qui aura' 6t6 ölaborö
par l'assemblöe genörale. Le ou les emprunts qui seront faits pour
l'execution des travaux, devront ötre totalement remboursös en deux ans, des
la fin des travaux; La part ä payer pour cbaque propriötaire intöresse, sera
determinöe par Une commission de classification, composöe d'un geomötrö'
president et de'!deüx experts' hörnmös par l'asseihbtee göriörale'. LeVorgänes
de la söciöte sont: 1° l'asäemblöe gönörale, 2°une commission executive de
cinq membres, nommös par l'assemblöe g&terale. La soeiöte est valable-
ment engagöe vis-ä-vis des tiers, par ,1a signature collective du president
et du secretaire de la commission öxöcutive. Celle-ci est composöe de
David Henchoz; Louis Rocb-Bertbod; Artbur Jornayvaz; Edouard Zulauff et
Louis Ganty-Berney, ce dernier deLutry, les quatre premiers de Chäteau-
d'Oex, oü tous demeurent David Hencboz et Louis Ganty-Berney engagent
valablement l'association par leur signature Collective, le premier comme
president et le second comme secretaire.
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3 aoüt. Le chef de la maison Vve. Bucher, ä Chäteau-d'Oex, est Veüve
Emma Bucber, d'Entlibuch, domioiliee ä Cbäteau-d'Oex. Genre d'affaires:
Magasin de cbaüssures, mercerie, cigares et täbacs, specialite de tricots
faits ä la main. '

Bureau de,Lausanne.^,
.t> \j > y.

3 aoüt. La raison S< Raple,. ä. Lausanne (tabacs, cigares, articles pour
fumeurs, papeterie, cartes' pöstales illüströes, Cannes, journaux, cravattes,
brefelles, articles^ de parfümerie et sälön''de cöiöüre)t (¥*. o. s. du c. du
18 mai 1908)1 -est rädiöe ensiiite de remise' de commerce.

4 aoüt Lavsociete en nom coilectif Wolfer et Hofstetter, ä Lausanne
(fabrication d'articles brevetes et agence -generale) (F. o. s. du c. du
9 juillet 1907), est dissoute d'un eommun, accord des associös; cette raison
sociale est en consequence .radiee. j yi n

4 aoüt. La raison Jaques Ferrini, ä Lausanne (entrepreneur de magon-
nerie) (F. o. s. du c. du 11 öctobre 1907), est radiöe ensuite. de remise
de commerce. •" ' iL •

' i: 4
4 aoüt. Jaques Ferrini, d'Oggebiö (Noyare, Italic), et Charles Scbmid-

hauser, de Sulgen (Tbürgoviö),'!les deux domiciliös ä Lausanne, ont cons-
titüe, sous laTraison sociale""J. Ferriiü et'Cie., une societe en nom coilectif
ayärif'son siege ä Lausänne et qui a commence le 1er juin 1908. :Genre
d'iri'dustrie: Entreprise de macjonnerie. Bureau: Les Mösanges, Avenue
Recordön. u; r

•f./4 aoüt. La societe en commandite Gabriel1 Junod et Gie., ä Lausanne
(entreprise gönÖräle. de trävaux relatifs'ä l'adductiön et ä la distribution
d'eäüx) (F. o. ä. du a' du 5 öctobre 1905), est dissoute ensuite dere'träit
des associäs cöminanditäires Constant Bütticäz et Frangois-Mariüs Pache ;
cette raison sociale est en consequence rädiöe.

Gabriel Junod, de Ste-Crqix, Ingenieur, et H61i Badoux, de Crömin,
les deux domicilies ä Lausanne, ont constituö sous la raison sociale Junod
et Batloux, successeurs de Gabriel Junod et Cie., une societe en nöm
coilectif ayant son siöge ä Lausanne et qui a commence le 1er juillet 1908.
La societe «Junod et Badoux» reprend 'la suite des aBaires ainsi que l'actif
et le passif de la maison «Gabriel Junod et Cie.», qui vient de se dissoudre.
Genre d'aBaires: Etude et entreprise generale de travaux publics, adduction,
distribution d'eaux et appareillage. Bureaux: 13, Place St-Frangois.

Genf — Genfeve -J' Ginem
1908. 3 aoüt. La Societe anonyme de la'Revue Ferte (Ancienne Revue

Maurice), dont Fentröe en liquidation ä ete publiöe dans la F. o. s. du c.
du 18 juin 1906, pagd 1037, est radieö ensuite de cloture de sa liquidation.

3 aoüt. Par jugement en date jrdu' 23 juillet 1908, le Tribunal de
Premiere Instance de 'Genöve a declare en etat de faillite:

La maison Dechevrens, ^commerce de vins, liqüeurs, huiles et savons
en mi-gros et detail, ä Genöve (F. o. s. du c. du 26 novembre 1907,
page 2019). Cette raison est radiee d^office. j'

4 aoüt. La raison ^Pellet Isidore, öpicerie, ä Genöve (F. o. s.
du c. du 26 mai 1888, page 519), est radiee ensuite de renonciation du
Ütulaire. «j ,'b

4 aoüt La maison A. Peretti, entreprise. de bätiments et de eimentage,

inscrite ä Plain pal a is (F. o. s. du c. du 15mai 1906, page838),
a transföre, dös le 1er aoüt 1908, son siöge commercial auP.etit-La n cy
(Lancy).

4 aoüt. La societe en nom coilectif u «Nicolet et Beb, fabrique de
cires pour meubles et parquets, dissplvants et couleurs avec sous-titre :/(
«Societe genevoise de produits «Perfecta», ä Versoix (F. o. s. du c. du
25 fevrier 1907,. page 310), est declare dissoute(dös le 15 juillet 1908.
Elle ne subsiste plus que pour sa liquidätion qui "sera operöe sous la raison
Nicolet et Bel en liqon, par les deux assoeiös agissant individuellemen't.;

4 aoüt Le conseil d'administration de la Societe anonyme H. et A.
Dufaux et. Cle, ayant son siögp aux Acacias (Carouge) (F. o. s. du c. du
15 mai 19Q8, page 883), a dans sa sieance du 12 juin 1908, nommö Jules
Neher, ä Genöve, directeur-genöral et. lui a conf6r6 la signature sociale en
ce sens qu'il pourra engager la societe jpar sa signature dorihöe collective-'
ment avec celle d'un administrateur. o

Eidg. Amt für geistiges Eigentum. — Bureau föderal de la proprie'tö intelleetuelle
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Marken. —• Marques

Eintragxuxgfen- — Enreglstrements.
<S\

Mr. 24145.. — 4. August 1908, 8 Uhr.

Robert Wasser, Fabrikant,
Thälwil-Gattikon (Schweiz).

'fc

' Waschpulver.
Uebertragung der Marke Nr. 22672 von Joh. Wanner in Thalwil.)

•i

n
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•u. i Mr. 24146'. 28. Jüü 1908, 10 Uhr.
Mich. R 0 S e n h'af t, ^Fabrikant und Kaufmann,

Hamburg (Deutschland).
Ii Yl >' : i < V|j

Übifen und UhrenteÜej'^Gqldfjl^Silber-,'' Nickel- nnd! Aluiriiniumwaren";
Waren ans Neusilber, Britannia"lind ähnlichen Metallegierungen'; echte

und unechte Schmucksachen.
'U-'iö etUttJü.-'c

J.

STABIL«

Mr. 24147. — 4.. August 1908, 8 Uhr.
Dr. Ing. Karl Stockhausen, Fabrikant und Kaufmann,

Dresden (Deutschland).

Glas in jeder'Form als Rohstoff, Täfelglas, Hohlglas für BeleüChtungs-
zwecke, Flaschen und ändert gläserne1 Behälter, ' Lichtfilter für photo-

gräphische Zwecke, optische Gläser.

Mr. 2414S. — 28^ Juli 1908, 6 Uhr.
Chemische Fabrik auf Actien (vorm. E. Schering),

Berlin (Deutschland).

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische
Zwecke, pharmazeutische lirdgen und Präparate.

Medinal
Mr. 24149. — 24. Juli 1908, 8 Uhr.

Nestlä and Anglo-Swiss Condensed Milk Company, Fabrik,
Cham (Schweiz).

Kondensierte Milch, Kindermehl, Kaffee mit Milch,
(Schokolade mit Milch, Kakao mit Milch, Kutter, Käse.

THE ANGLO-SWiSS CONDENSED MILK CO. .L» Pr.Par*
IDEAL MILK, Uia finest brand j>f UNSWEETENED H1LK on the Market

GECON DENSE ERDE MELK.
Of»»»»borgd ernffficboired.

MERK I •MBLKMCiajE.H
AHCLQ SWISS COKDEXSED K1LX CO.
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MILKMAID
e « a n o

SWISS iv MILK

AKCLO'SWISS C0K0EKSE0 MILK CO.,
CHAM, StoiUtrbnd.-'and LONDbN,

LECHE. COND E N S A D A
Se garantlza no *er deindada '

MARC* « LBCKBRA"
MBPlSiimU) SUIt« DELECBSC0NDEKS1D«.
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THE ANGLO-SWISS CONDENSED MILK CO. at» PrePar«
IDEAL MILK, the flnett brand of UNSWEETENED MILK on the Market

Mr. 24150. — 20. Juli 19Ö8, 8 Uhr.

Nestl6 and Anglo-Swiss Condensed Milk Company, Fabrik,
Chain (Schweiz).

Kondensierte Milch, Kindermehl, Kaffee mit Milch,
Schokolade mit Milch, Kakao mit Milch, Kutter, Käse.

condensiäte,.milch .CONDENSIRTE MILCH
' Oha I« «la toeia atoaia a*.

aalwn tf Mr (.«ear Qaaie
I ta.ua- (I. etfaal Alk (to alia tee.
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„Milchmädchen"

UnektWhrllch

IQlsdamkhrervf I 1 KQchc und H«u»n«al

ANGLO-SWISS CONDENSEO MILK Co.

CHAM. Kehtoali. V LINDAU. B'er««iv
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Marqtia «LA LAITltRE*.
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'IiM° 24151. —- 4 aoüt 1908, 6 h.

Gustave Weder* fabricant,
NeuchäteL (Suisse).

r

Kngrais ponr flenrs, plaiitcis, leguines et urbres frnitiers.
(Transmission du n° 217-28 d'Alfred Zysset.)

a. .U

Mr. 24152. — 4., August 1908, 5 Uhr.

Mäht'^'Ä'Hääk'df-Fabrikanten,
.,y Hamliurg,_(Deutsc'hland). ,rl x

Poröse Web- und Wirkstoffe jind Bekleidungsgegenstände
ans diesen 'Stoffen',' 'aucÜ'" Socken, Strümpfe,

Mützen, Korsetts, Bettbezüge, Badeliaken.
ili .1 l T •

n ' 'on
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Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielle
Schweizerischer Aussenliandel.'

Jn der in Nummer. 173 unseres Blattes yom 9. Juli d. J. publizierten
Ueberslcht des Warenverkehrs im I. Quartal. sind für die Positionen 462
bis 1160 die Ausfuhrziöern teilweise unrichtig angegeben. Der vorliegenden
Nummer liegt ein berichtigter Abdruck bei:

Commerce extcrieur de la Suisse.
j *

Le tableau du trafie des marchandises au cours du Ier trimestre de
cette annöe, publiö däns le n° 173 du 9 juillet dernier, contient, pour
los' positions 462 ä 1160, des chiöres d'eixportation partiellement erron 6s.
Le prösent numero contient les rectifications nöcessaires.

Wochenausweise der Schweizerischen Nationalbank und anderer Bauken
Situations hebdomadaires de la Bauque Nationale1 Suisse et d'autres Banqnes

Xoten-Umlan! metaUbBElani TefwSäUohfelt.Datum
Date

Circulation
des bületa

Encaiaae,
mltalliqua

Portefeuille
Lombard

Nantissznunts Engagements
ä courts ich.

In Fr. 1000 (1 Mk. Fr.l.25,1 ^ Fr. 25,1H. fi. Fr. 2.08,1 Kr. Fr. 1.05, l/=Fr,5) En fr. 1000

1908:
1907:

1908:
1907:
1906:

1908:
1907 :

1906:

1908:
1907:
1906 :

1908:
1907:
.1906:

1908:
1907:
1906:

1908:
1907:
1906:

Schweizerische Nationalbank: — Ba/nque Nationale Suisse:
31. VII. 148,599 118,084 54,284 3,624
31. VII. 59,560 42,646 46,366 1,402

Schweizerische Emissionsbanken: — Banques d'emission suisses:
1. Vitt 96,601 44,547 — —

27. VII. 186,614 88,556 — —
28. VE. 233,593 124,014 — —

Belgische Nationalbank: — Banque Nationale de. Belgique:
30. VII. 766,447 150,103 614,028 55,141

1. VIII. 755,417 120,192 642,130 60,250
2. VIII. 692,350 ,122,196 612,695 39,047

Deutsche'Reichsbank: — Banque Imperiale ATlemam.de:
31.
31.
31.

VII.
VII.

1. VIII.

29.
31.

1908:
1907:-
1906:

31. VII,
3i. vn.
31. VII.

(1908:
TOTAL {1907:

11906:

Vir. 1,899,149 1,370,954" 1,147,381 112,684
Vn. 1,847,530 1,097,580 1,309,554 117,376
VH. 1,720,804 1,139,500 1,214,386 104,861

Bank von England: — Banque d'Angleterre:
738,332 928,010, 1,097,282 —
748,057 895,992 1,144,897 —
764,446 918,925 1,134,942 —

Bank von Frankreich: — Ba/nque de France:
4,797,455 4,099,213 877,597 540,709
4,804,060 3,776,336 1,103,644 568,686
4,590,970 3,976,084 915,303 521,223

Niederländische Bank: — Ba/nque des Pays-Bas:
550,690 298,592 128,355 150,737
532,183 287,390 146,483 145,187
542,499 282,162 154,205 134,226

Oesterreichisch-Ungarische .Bank:. — Banque Austro-Hongroise:
2,010,164 1,523,957 642,373 72,389
1,971,926 1,454,707 783,345 65,516
1,893,082 1,495,015 634,093 44|242

29. VII.
31. VII.

1. VIII.

1. VIII.
27. VII.
28. VII.

18,675
23,406

69,469
81,832

103,697

809,359
663,170
664,911

1,297,738
1,301,792
1,297,192

930,744
801,245
943,445

11,936
25,448

8,538

178,973
203,369
164,865

11,007,437
10,905,947
10,437,744

8,528,460
7,763,399
8,057,896

4,561,300
5,176,419
4,665,624.

935,284
958,417
843,599

8,316,894
3,100,262
3,182,648

New-York Associated Banks:
1908: 1. Vm. 280,700 2,002,050 6,366,000
1907: 27. VU. 251,450 1,416,000 5,615,800
1906: '28. VU. 235,200 1,419,600 5,292,100

6,832,500
5,478,850
5,300,600

Die Seidenindustrie der Vereinigten Staaten von Amerika. Die
Geschichte der Seidenverarbeitung in Amerika bietet eines der interessantesten
Kapitel in dem Aufschwung der gewerblichen Tätigkeit in diesem Lande.

Speziell über die Entwicklung "der Seidenindustrie enthält der letzte
Beriebt des Sekretärs der «American Silk Association/» interessante
Angaben. Vor 1870 war die Seidenfabrikation in den Vereinigten Staaten
höchst unbedeutend. Damals wies der;Zensus nur 86 :Etablissemente mit
einem Gesamtkapital von 6,230,000 Doli, und einem Rohseidenyerbrauch
von 684,488 Pfund nach. Der Wert des fertigen Produkts war 12,'210,662 Doli.
Im Jahre 49Ö5 gab es in Amerika 624 Seidenfabriken, kapitalisiert rflit.
110,000,000 Doli., die mehr als 11,500,000 Pfund Rohseide verbrauchten und
fertige Ware, die sieb auf 133,000,000 Doli, bewertete, lieferten. Die Zabl
der in der Industrie beschäftigten Personen wuebs von. 6650 auf 79,600.
Allerdings werden noch immpr viel Seidenstoffe importiert,, letztes Jabr
für 38,653,000 Doli., indessen wird der Wert der gleichzeitig importierten
Robseide auf 71,400,000 Doli, angegeben. In dem Import fertiger Ware
erscheint Frankreich mit 17,000,000 Doli., meistens fertige Kleider, an
erster Stelle. Deutschland sandte für 8,000,000 Doli., darunter viele Stickereien
und 'Besatzartikel, Japan> 5,600,000 Doli., fast durchweg Seide in Rollen,
und die Schweiz für 4,140,000 Dollars. China lieferte nur für 229,181 Doli,
fertige Ware.-

Der amerikanische Bedarf an Robmaterial in dieser Branche kommt
hauptsächlich aus Japan. Es geben dafür allein 40,000,000 Doli, nacb dem
Reiche des Mikado, ein bedeutendes Moment,in der wirtschaftlichen Lage
dieses Landes. Italien sandte Rohseide im Werte von '17,000,006 Doli.,
aus Cbina kam solche im Betrage von 10,000,000 Doli., und Frankreich
partizipierte mit 2,000,000 Doli, am Import dieses Materials. In 10 Jahren
ist die Einfuhr von Rohseide um 52,000,000 Doli, und die von fertiger
Ware nur um .13,000,000 Doli, gestiegen. Der Durchschnittsimport von
Seiden2ÖbgÖn''isjt im letzten.Jahrzehnt feegen 'das' vorhergebende tatsächlich irf
gesunken,' währörid die Rohseide-Einfuhr,immerfort steigt.

Die Hauptsitze der Seidönindustrid in 'den Vereinigten Staaten sind
die Staaten,New Jöifeey, Pennsylvania und New York, Von den'624 Etablissements

in 'dieser Brancbesihd 239 in ersterem Staate gelegen, Pennsylvania
hat 168, Nevk Yolk 123 und Connecticut 43 Fabriken.

Schon seit langem > hat das'Äckerbau-Amt versucht, in .Amerika die
Seidenkultur heimisch zu machen, jedoch mit Wehig Erfolg. Später, wenn i

erst der Amerikaner alle.andern.Berufe so gefüllt .findet, dass er nür.unter
Aufbietung der grössten Kraftanstrengungen,darin vorwärts kommen kann',
mag er sigh, ^üöb der Seidenwür'mer-Zucht wddmen, gegenwärtig aber zieht
er noch eitfö Tätigkeit vor, die dicht so grosse Sorgfalt erheischt und doch
gute Resultate briqgt.,JDie natürlichen Vorbedingungen für die Seidenkultür
sind indessen in eipem grossen Teile der Vereinigten Staaten genau so.gut
zu finden yvie in Japap und China.

— Baumwollspinnerei. Der Leipziger Monatsschrift für Textilindustrie
wird gemeldet: Seit einiger Zeit ist auoh in Sachsen eine Anzahl von k
Baumwollspinnereien,--die über einen Bestand von etwa 900,000'Spindeln '
verfügen, zu BetriÖbseinöcbränkulQgen: geschritten. } Eine Reibe der
bedeutendsten Spinnereien »Hat «Isich verständigt, die Betriebseinschräükung 'in 'n
der Weise vorzunehmen, däss der Betrieb im Monat August anfden Söfan-
abenden ruht. Diese Einschränkung ist hauptsächlich deshalb vorgenommen,

um mit den übrigen deutschen Spinner-Verbänden einheitlich vorzugehen
und durch solidarisches Verhalten die Einheitlichkeit der Interessen der
deutseben Baumwollspinnerei zu betonen. Ob es zu grösseren Ein-
schränkungen'kommen' wird, dürfte von Verhandlungen unter den einzelnen
deutseben Spinner-Verbänden abhängen.

In Kreisen der ös t'e rr e'i ch i sc b en Baumwollspinnereien ist eine
Aktion im Gange, die die fernere Regelung einer allgemeinen
Betriebsreduktion zum Zwecke hat. Es wurde ein Entwurf des Uebereinkommens
ausgearbeitet, in demidie Voraussetzungen festgelegt sind, unter denen eine
Reduktion der Betriebe einzutreten' hätte. Die Beschlussfassung wird von
einer qualifizierten Mehrheit, tdie nach der Spindelänzabl- der einzelnen
Spinnereien berechnet wurde, abhängig gemacht werden. In dem Ueberein-
kommen, das bereits, den Spinnern zur Unterzeichnung vorgelegt .würde,
ist eine Klausel formuliert, nach, der die Anordnung einer, Betriebsredüktion
vor dem 1. Januar 1909 nicht erfolgen darf.

* t * '*. i -o-

L'industrie horlogere suisse. Suivant le rapport special .de la section
d'borlogerie de la Cha'mbre cantönale bernpise'du pommerce'et de l'indüstirie,
les rösultats obtenus par l'industrie börlogöre durant la pöriode d'acti'vitö
de 190 7 peuvent ötre consideres comme favorables. II y a lieu cependant
de signaler une lögöre difference dans Texportation, ä en juger par ies
ebiöres suivants: Expprtations en 1906 fr. 150,401,527, en 1907 fr. 149,267,698.

La cäusö essentiblle de ce reeul est due au fait qü'ün certain nombre
d'ordres, transmis döjä en 1906, ne fürent r'öe'llement executes "que dans
le courärit de cette annöe. $ *8 9'-- i

Depuis le mois de novembre un ralentissement des affaires s'est manifeste.

Les perspectives p'oür l'än 1908 ne sont done pas brillantes. Les
commandos habituellement rentrees pour les fötes de Noel font döfaut. Cette
depression generale doit ötre attribuöe ä la crise amörioaine qui asövi ces
derniers temps. Des commandos antörieures promettaient de l'occupation
süffisante jusqu'en janvier et fövrier 1908. L'execution de des ordres mettait
toutes les forces ä contribution. Par cette requisition generale de la main-
d'oeuvre, le fabricant se trouvait dans une situation peu favorable. D'une part,
on exigeait une prompte livraisoh des commandos transmises, d'autre part,
le prix des matteres premieres et le salaire de l'oüvrier augmentaient pas-
sablement. L'äugmentation du prix de la mattere premiöre fut möme si
subite et si rapide qu'elle ne laissa pas au fabricant le temps nöcessaire
poür exiger de l'acbeteür une bäüsse proportionnelle du prix de vente.
Ajoutons qu'il est d'usage de fixer le prix du travail, entre acheteur et
vendeür, plusieurs mois avant la livra'ison.

On a construit de nouvelles fabriques; d'autres ötablissements ont
augmentö leur production par des agrandissements. Un certain nombre de
communes ont prösentö des demandes par lesquelles elles s'offraient de
construire des fabriques ä leurs frais.

Bon nombre de fabricants n'ont pas voulu comprendre qu'il faut
ohereber ä röaliser de plus grands bönötices lors de la honne march'e des
aSalres. La bausse du prix des ' matteres premteres n'a pas .ete prise en
considöration, la vente se faisant ä maintes reprises aux anciens prix Ces
derniöres annees le roulement commercial a etö trös important, mais le
bönöfice röalisö a 6te souvent loin decorrespondreau virement des aSaires;
on a travailte sans aueun resultat financier!

Les ötablissements bien outilles au point de vue commercial et
technique supporteront mieux le ralentissement que le petit fabricant, qui
träyaille seulement pour un seul pays ou .pour une seule maison. Les
divers centres d'industrie rapportent'ce qui:suit:

Bienrie. Le ralentissement des affaires se fit sentir aussi durant les
derniers mois de l'annöe 1907, les difterents groupements patronaux ont
recommandö ä leurs membres de ne pas faire de stocks, ou en tout cas,
de ne les faire qüe dans les proportions n'obligeant pas ä des realisations
föreees qui döroutent completement le marebö.

Porrentriiy. L'ann6e,19i07 peut ötre classöe parmi les.annöes prospöres
pour l'horlogerie dans le pays de Porrentruy. -Tandis que dans certains
villages les comptoirs diminuent d'annöe en.annee, il y en a.d'autres ou
les communes cherchent ä attirer l'industrie :par tous les mdyen'SjcnC'est
ainsi que nous avöns de ce fait une fabriqüe qui s'est construitete Alle
et deux fabriques pour les pierres ä Courtemäiche; Cörnöl et.Bonfol ont
votö des subsides assez importants en favour ^industries qui viendTaient
s'ötablir dans ces villages. A Courgenay une fabrique a öte construite et
mise en exploitation,

Dans la ville de Porrentruy il n'y a pas de changements ä signaler
et Ton peut dire que tous les fabricants ont bien travaille jusque vers la
fin de l'annee, mais un ralentissement, effet de la crise gönörale, s'est fait
sentir, et l'annöe 1908, ici comme äilleürs, fait prövoir une inquiötante
situation. >

Le bureau de contröle a travailte normalement et les ebiöres publiös
indiquent ä peu de chose prös le möme nombre de boites qu'en 1906.

La piöce ä clef pour l'Angleterre qui occupait un grand nombre de
comptoirs, ne se fabrique pour ainsi dire plus dans nos contrees. Par
contre, nous constatons que .la fabrication de.Ja'montre ä öohappement
ancre prend d'annöe en annee plus d'importance.

L'öcole d'borlogerie nous fournit quelques bons eteves et il serait ä
desirer que cette öcole füt mieux frequentöe. Nous espörons que notre
population finira par le comprendre, et qu'un plus grand nombre de jeunes
gens profiteront ä l'avenir des immenses ayantages qu'oöre cet ötablisse-
ment, bien tenu et bien dirigö, aux jeunes gens qui veulent se vouer k
l'horlogeriie.'l

Iramelan. La maniöre de travailler des fabricants d'borlogerie de cette
place s'est amölioröe, La montre cylindre bommarche rie se fait presque
plus; Iä qualitö tend ä devenir obaque annöe plus soignöe. Si bon nombre
de petits' fabWcants ont abandonnö l'horlogerie, les nouvelles fabriques per-
fectio'nnent leUi4 'outilla^e d'une fagon ötendue'et heureuse, ce qui vaut k
la clässe ouvriöre d'ötre occupöe sans ebomage.

D'aprös le räpflört de l'inspecteur födöral des fabriques, au 31 dö-
cerhbre 1907, le nombre des uslnes de montresisoumises, ä la loi sur les
fabriqu'es, ötait de 678; c'est, de to'us les groupes d'industrie du II0 arron-
dissement, le plus important, soit ,63 de plus qu'ä la fin de 1906. Pendant
l'annöe 1907, il a ötöJprocedö k la radiationjde 62 fabriques ou(.ateliers
d'hörrogerieiröocüpant plus de oinq ouvriers; par contre, il en ä ötö 'ins-
orit 125 nouvelles. Le nombre d'ouvriers occupös däns l'horlogerie ötait,
äu 31 "döcembre 1907, "de 20,154 däns le II® arrondissement, soit le186 %
de la'population borlogöre suisse. Voibi, en lä'röpartition par canton:
Börtie 40,4 % ; Neuchdtel 34,2 °/o; Väüd 6%; Genöve 4,2,%; Fribourg 1 °/«;
Tessin
i ur.fA ja fin de 1'äritiÖe 1907, alors qu'une döpFes'sion gönörale s'ötait fait
sentir ilans les aöaires,' on croyait qü'e'la crise ätnöricaiife serait de peu
de dür'öe. On esperäit qUe les comman'des "döfinöes a'üx 'voVageurs en jah-
'Viör|letJ fövfte'rröf^iräierit une compensation ävantägeuse, püisque les
rapports des vendeurs au dötail rentres aprös Noel ötaient favorables.



La depression öconomique etait prövue pour 1908. Cependant tous les
pays qui constituent nos döboucbös s'en ressentent jndistinctement, alors
qu'autrefois certains pays restaient quand m£me de bons clients.

On ne saurait dire combien longtemps cette stagnation va durer encore.
Gette situation, quelqüe regrettable qu'elle ;soit, aura tout de meme quelques

eSets bienfaisants. De nouvelles constructions ou agrandissements
restörent ä l'ötat de projet, övitant .'par lä une surproduction que nous,
signalions dejä ä la ßn de notre dernier exercice. Des maisons mal fon-
döes,:trop faibles bu n'agissant pas d'aprösTes principus commerciaux et
qui, de ce fait, baissaient les prix, en furent reduites ä disparaitre.

A l'enfievrement general de ces derniöres annöes a'succödöun travail
reflöcbi et tranquille. II est ä espörer que l'industrie borlögere ne' devra
päs attendre trop longtemps sur la-reprise des affaires. v

On, verra si les syndicats fondös ces derniferes annöes pourront rösis'ter
ä l'öpreuve et nota'mment'si les prix et conditions d'acbat et de vente

•fixds sous peine d'ainendes conyentiönnelles seront maintenus. II est
desirable de ne pas cbercber ä förcei" les affaires ä coup ,de bäisse de la valeur
des marcbandises en magasiD. La pöriöde de ralentissement peut servir
ä introduire des perfectionnements dans la fabrication, afin que tous .les
fabricants soient en mesure, ä I'arrivöe des commandes, de soutenir la
concurrence aü.point de vue de la qualitö des pfoduits ä livrer. A l'avis
de la Cb'ainbre il' n'est pas reccommandable de travailler ä I'ävance, la

reduction generale d6S heures de travail lui parait plus avantageuse, d'autant
plus que les associations ouvrieres la ddsirent, en vue d'eviter le renvoi
du personnel.

POStSCheck-
Aktiven

und Giroverkehr —
Jnli — 1908

Chäqnes et virements postanz
— Juillet Passiven

Fr, Cts.
'VBare Auszahlungen

Paiements en cspeees
a. durch Schcckbureaux

par les bur. de cheques
b. durch Poststellen
' par les offices deposte

Lastschrift. L Giroverkehr 1

17 fiH0
Virements au debit d. titul. J '

23,455,672.

14,066,679.

Anlagen in Obligationen
Placements en obligations
Anlagen auf Kont.-Korr. u.

verfügbare Mittel
Depots eh compte-courant

et fonds disponibles

6,800,000.

5,366,061:

67,224,094. —

Fr. Ct»,
Guth. d. Rechnungsihhäb.

am'Ende des Vormonats
Avoir d. titul. de comptes

ä la findumoisprecedent
Bare Einzahlungen
Versements cn.esplces
Gütschrift, im Giroverkehrj 1

_Virements au cridit'd. titul. "J ' '
tT

10,092,176.

39,596,236. —

67,224,094.

Rechnungsinhaber 1 am Anfange des Monats 1 am Ende des Monats I

Titülaires de comptes J au commencement du mois ä la fin du mois /
4820

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annoncen non ©fficielles Rdgie des annonces:

Rudolphe Bosse, Zarich, Berne, ete.

n.
Emission eines 4 0

0
Fr. 6,000,000

bezw. Offerte betr. Konversion des 33|4°|0 Zürcher Staatsanleihens von Fr. 6,000,000
vom 30. Juli 1898, rückzahlbar am 1. Oktober 1908

Behufs Konversion bezw. Rückzahlung des 3% % Staatsanleihens vom
30. Juli 1898 nimmt der Regierungsrat des Kantons Zürich ein neues

4°|o Staatsanleihen von 6 Millionen Franken
auf:'

Das Anleihen ist eingeteilt in

6000 Obligationen ä Fr. lOOO
auf den Inhaber lautend.

Die Zinsen sind in halbjährlichen Raten gegen Ablieferung der den
Titeln beigegebenen Coupons auf denl. April undl. Oktober jeden Jahres
zahlbar. Der erste Coupon verfällt am 1. April 1909.

Das ganze Anleiben wird ohne weitere Kündigung am 1. Oktober 1918
zur Rückzahlung fällig. Der Kanton Zürich behält sieb indessen das Recht
vor, das Anleihen vom 1. Oktober 1913 an ganz oder teilweise auf einen
Zinstermin (1. April oder 1. Oktober) unter sechsmonatllcher Voranzeige
zur Rückzahlung zu künden. Die Kündigung erfolgt rechtsgültig durch
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt und im Amtsblatt des
Kantons Zürich.

Die fälligen Coupons und Titel sind spesenfrei zahlbar bei der Zürcher
Kantonalbank nnd ihren Filialen. i

Der 'Regierungsrat des Kantons Zürich wird die Kotierung des neuen
Anleihens an der Zürcher Börse veranlassen."

Zürich, den 20. Juni 1908.

Im Auftrage des Eegiernngsrates,
(1971) Die Fihanzdirektion: Dr. J. Stoessel.

Konversions- und Subskriptions - Offerte

Die Zürcher Kantonalbank, welche das vorstehend beschriebene
Anleihen fest übernommen hat, offeriert den Inhabern von Obligationen des
am 1. Oktober 1908 fälligen 3% % Staatsanleihen von 6 Millionen Franken
die Umwandlung ihrer Titel in Obligationen des neuen 4 °/« Anleihens vbn
6 Millionen Franken und legt den nach voller Befriedigung der rechtzeitig
eingereichten Konversionsbegebren verbleibenden Teil dieses Anleihens
zur öffentlichen Subskription auf.

A. Konversion.
1) Konversions-Anmeldungen sind

vom 12. Ms uii(1 mit dem 20. August 1608
bei einer der nachstehend verzeichneten Stellen einzureichen.

2) Die Abgabe der neuen Titel erfolgt, zum Parikurse.
3) Der Umtausch der zur Konversion angemeldeten Obligationen gegen

die neuen Titel erfolgt vom 25. August. 1908 an bei derjenigen Stelle, bei
welcher die Konversion angemeldet wurde.

Gleichzeitig mit der Uebergabe der neuen Titel wird der am
1. Oktober 1908 fällige Coupon der zu konvertierenden Obligationen
eingelöst

Die Rückzahlung der nicht konvertierten Obligationen des am
1. Oktober 1908 fälligen Anleibens erfolgt vom Verfalltage an ausschliesslich
bei der Zürcher Kantonalbank and ihren Filialen und es hört deren
Verzinsung vom genannten Tage an auf.

ÜB. Subskription.
Auf denjenigen Teil des neuen 4 % Anleibens des Kantons Zürich,

der nicht durch Konversion des am i. Oktober 1908 zur Rückzahlung
fälligen Anleibens in Anspruch genommen wird, werden

vom 12. bis nnd mit dem 20. August 19Q8
Zeichnungen bei den nachstehend aufgeführten Stellen zu folgenden.
Bedingungen entgegengenommen: ,ül

1) Der Subskriptionspreis (beträgt 100 °/o, abzüglich Zins 'vom Tage
der Zahlung bis'l. Oktober 1908. au

'2) Die Zeichnungsstellen sind befugt, von den. Subskribenten die
Deponierung einer Kaution von 5 % des gezeichneten Betrages zu verlangen.

3) Die Zuteilung der subskribierten Beträge erfolgt sobald als möglich
durch schriftliche Anzeige an die Subskribenten.*" Bei Ueberzeichnung
findet entsprechende Reduktion statt. 'Tr-

4) Die Abnahme der zugeteilten Titel hat von der Zuteilung an bis
spätestens am 1. Oktober 1908.bei derjenigen Stelle zu geschehen, bei der
gezeichnet worden ist. .eicA

Prospekte und Zeichnungsformulare können bei den unterzeichneten
Anmeldestellen bezögen werden.

Zürich, den 6. August 1,908.
J

j

1

Zürcher Kantonalfoank.
.it-.

Tf

-se;

Aarau:

Baden:
Basel:

Konversions- nnd Subskriptionsanmeldungen werden bei folgenden Stellen spesenfrei:entgegengenommen:

Bellinzonä:

Bern:

u
Chur:

Aargauische Bank.
Aargauische Creditanstalt..
Bank in Badem n

Schweizerische Nattonalbank.
Schweizerischer Bankverein.
Basler Handelsbank;
Basler Kantonalbank.
Eidgenössische Bank A.-G. '>

Aktiengesellschaft von Speyr & Co.
Handwerkerbank,
Schweizerische Volksbank.
Tessiner Kantönälbänk.
Banca Popoläre Ticinese.
Schweizerische Nationälbank.
Kantöhalbäiik von Bern.
Eidgenössische Bank A.-G. '

Schweizerische Volksbank. '

Berner Handelsbank.
Spar- & Leihkässe Bern.
Graubündner Kantonalbank.
Bank für Graubünden.

iO

Frauenfeld: Thurgauische Kantonalbank.
Thurgauische Hypothekenbank,

Glarus: Glarner Kantonalbank.
Baak i in Glarus.

Lichtensteig: Toggenburger Bank.
Locarno:

.Lugano:

•Luzern:
n'

St. Gallen:

•Banca Svizzera Americana.
Credito Ticinese.
Bank der italienischen Schweiz.
Banca Popoläre di Lugano. '
Luzerner Kantonälbank.
Bank, in Luzern.
Creditanstalt in Luzern. v
Schweizerische Nationalbänk.
St. Gallische Kahtoriälhahk
Schweiz. Bankverein.
Eidgenössische Bank A.-G.

„ Toggenburger Bank.
Schweiz. Volksbank. ,a •

Schaffhausen: Scbaffhauser .Kantonalbank.
Bank in Scbaffhausem

Schwyz:i( Kantonalbank Scbwyz.
Solothurn: Solothurneir Kantonalbank.. j;

"- - iO fWeinfelden: Thurgauische f
KantonaJbank.

Th'urgäüiscbe. Hypothekenbank.
Winterthur: Zürcher Karitönalbank.

Dank .in Winterthur
jfj mam)/ Hypothekarbänk Winterthur.

:j p- ü,riji. 'Schweizerische Völksbank.

iib

Zollngen:
Zug:
j(!i
Zürich:

:b

'^0!-

/Bank in Zofingen,'

Zuger Kantonälbank.
Bank in Zug.
Zürcher Kantonalbank.
Schweizerische 'Nationälbank.

.j Schweiz.'Kreditanstalt,
nu u lü/° Schweiz.'"Bankverein.

Eidgenossische Bank A.-G,
Aktlengesellsbhäft Leu & Co.
Schweiz. Volksbank.
Incasso- und Effectenbank. a-=

Zürcher Depositenbank: "R
Bank in'Winteftbur. -s

Sämtliche „Filialen und Agenturen
noii. der Zürcher Kantonalbank, hob

•i

'0
• j.

fjx

v/
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Administration actuelle: BaSmliotstra&se, 74. ä Zurich

Les Brevets rt'invemtion specifies ci-bas SORt :i vendre,
soil en toute proprletc, soil par voic de licences d'exploitation

Ucrband *

Administration zur Zeit: Bahnhofstrasse 74 in Zürich

Die nnten spezifizierten Patente sind zn verkaufen und zwar
entweder durch Abtretung der Patente selbst oder durch Lizenzverträge

(iiö)

308) Le propridtaire du brevet suisse n° 34498, du 25 juillet 1905,
relatif ä un pendant de montre avec annean, ddsire vendre son brevet,
odder des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition con-
cernant la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. H. Kirchhofe!, ci-devant
Bourry-Sequin & Co, ingdnieur-conseil, 29, Schützengasse, ä.Zurich I.

294) Le titulaire du brevet suisse n° 35017 du 25 octobre 1905, relatif
ä une pompe centrifuge pour ean, air et antres fluides, ddsire vendre ce
brevet, en conceder des licences d'exploitation, ou recevoir toute autre
proposition visant ä la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

295) Les titulaires du brevet suisse 'n° 33444 dir 8 aoüt 1905, relatif ä

une peigneuse plate pour fibres'textiles, ddsirent vendre ce brevet, en
concdder des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant
ä la inise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä Ml A. Ritter, ingenieur-conseil,
11, Rümelinbacbweg, ä Bäle.

296) Les titulaires du brevet suisse n° 34676 du 27 juillet 1905, relatif
ä un bee ä incandescence ä flamme renversde pour combustibles liquides,
ddsirent vendre ce brevet, en concdder des licences d'exploitation ou recevoir
toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, -ingenieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

297) Le propridtaire du brevet suisse n° 33898, du 11 juillet 1905,
relatif ä un mdtier ä tisser avec dispositif pour 1'obtentipn d'un dessin de

chaine-poil dans le tissu, desire vendre ce brevet, en concdder des licences
d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant: ä la mise en
oeuvre do l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

309) Die Inhaberin der Schweiz. Patente Nr. 40324, vom 25. März 1907,
betreffend: Maschine zur Fertigstellung und Kühlung unfertiger Gussstücke,
besonders unfertiger, gebogener Stereotypplatten, und Nr. 40325, vom28. März 1908,
betreffend: Maschine zum Fertig-Bearbeiten, Kühlen und Trocknen von
Gegenständen, besonders unfertiger, gebogener Stereotypplatten, wünscht
dieselben zu verkaufen, resp. Lizenzen zu erteilen oder andere die
Ausübung der Erfindungen in der Schweiz betreffende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, 11, Rümelinbachweg,

in Basel.

310) La socidtd titulaire des brevets suisses n° 34621, du 18 juillet 1905,

pour: Essuyeur pour machines ä imprimer par clichds en creux, et n° 34622,
du 18 juillet 1905, pour: Appareil pour nettoyer des essuyeurs impermeables,
employds dans les machines ä imprimer par clichds en creux, ddsire
vendre ces brevets, en concdder des licences d'exploitation ou recevoir
toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre de ces inventions en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M, A. Ritter, ingenieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

311) Le titulaire du brevet suisse n° 40395, du 18 avril 1907, relatif
ä un dispositif-porteur de la caisse de vdhicules pour voies ferrdes, ddsire
vendre ce brevet, en concdder des licences d'exploitation ou recevoir toute
autre proposition visant ä la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Une voiture d'essai est actuellemeint en usage sur la ligne des tramways

electriques de Lausanne.
Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-conseil,

11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

271) MM. Jean Franfois Bergo et David Kainscop, propridtaires du
brevet suisse *n° 37464, du 25 mai 1906, pour: Installation pour la
fabrication de la bidre stdrilisde, ddsirent entrer en relation avec des fabricants
du pays, eh vue de la fabrication de l'objet brevetd. Bs seraient dgalement
disposds ä vendre le brevet ou ä en concdder des licences.

Pridre de s'adresser ä M. A. Mathey-Doret, ingdnieur-conseil, LaChaux-
de-Fondß.

283) The Mergenthaler Linotype Company, Inhaberin des schweizerischen
Patentes Nr. 35326, betreffend eine Linotype-Setzmaschine, wünscht behufs
Verkauf fibres Patentes, bezw. Lizenzäbgabe, mit Interessenten in
Verbindung zu treten.

Für weitere Informationen wollen Sich Reflektanten gefl. wenden an
das Patentanwaltsbureau A. Mathey-Doret, Ingenieur, La Chaux-de-Fonds.

284) MM. G. Michaud et E. Delasson, propridtaires des brevets suisses
n°3 34580, pöur Filament pour l'dclairageon le chauffage par le'gaz ou les
hydiocarbures et 34581, pöur Filament pour l'dclairage ou le chauffage par

l'electricitd, ddsirent entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue
de l'exploitation de ces brevets et seraient dventuellement disposds ä vendre
les brevets en question ou ä en edder des licences d'exploitation.

Pridre de s'adresser ä M. A. Mathey-Doret, ingdnieur-conseil, La Chaux-
de-Fonds.

285) Hr. J. T. von Csantavdr, Inhaber des schweizerischen Patentes
Nr. 32127, vom 1. November 1904, auf Flasche, wünscht mit Interessenten in
Verbindung zutreten behufs Verkauf des Patentes, bezw. AbgabeVon Lizenzen.

Gefl. Offerten oder Vorschläge werden dureb Herrn A. Mathey-Doret,
Ingenieur, La Chaux-de-Fonds, bereitwilligst weiterbefördert

286). M. Wladimir Wonlarlarsky, propridtaire du brevet suisse n° 34443,
pour Parquet, ddsire entrer en, relation avec des fabricants süisses, en vue
de l'exploitation de ce brevet et serait eventuellemeht disposd ä vendre
le brevet en question, ou en cdder des licences d'exploitation.

Pridre de s'adresser ä M. A. Mathey-Doret, ingdnieur-conseil, La Chaux-
de-Fonds. V

298) M. F. E. Mavrogordato, propridtaire du brevet suisse n° 31639,
pöur:' Rdducteur de pression, ddsire entrer en relation avec des fabricants
suisses, en vue de l'exploitation de ce brevet et serait dventuellement
disposd ä vendre le brevet en question, ouäen cdder des'licences'd'exploitation.

Pridre de. s'adresser ä M. A. Mathey-Doret, ingdnieur-conseil, ä La
Chaux-de-Fonds.

'

299) La Socidtd Anonyme des Automobiles Peugeot, propridtaire du
brevet suisse n° 34536, du 1er sept'embre 1905^ pour: Soupape d'admission
d'air ä fonetionnement automatique pour carburateur de moteurs ä explosions,

ddsire entrer en relations avec des industriels suisses, en vue de
l'exploitation de ce brevet et serait dventuellement disposee ä vendre le
brevet en' question ou ä en cdder des licences d'exploitatioD.

Priere de s'adresser ä M. A. Mathey-Doret, ingdnieur-conseil, ä La
Chaux-de-Fonds.

U.'i
300) Die Herren Josd Batlle y Hernandez, Eduardo Mier y Miura, Luis

de la Pena y Brana und Josd Benito Ortega, Inhaber des schweizerischen
Patentes Nr. 27299, betreffend einen elektrolytischen Elektrizitätsmesser,
wünschen mit Interessenten in Verbindung zu treten bebufs Verkaufs des
Patentes, bezw. Abgabe von Lizenzen.

Anfragen sind zu richten an das Patentanwaltsbureau A. Mathey-Doret,
Ingenieur, ä La Chaux-de-Fonds.

301) M. Auguste Blum, propridtaire du brevet suisse n° 33590, pour:
Appareil perfectionnd pour la reproduction d'dcrits, ddsire entrer en relations
avec des fabricants suisses, en. vue de l'exploitation de ce brevet et serait
dventuellement disposd ä vendre le brevet en question ou ä en cdder des
licences d'exploitation.

Priere de s'adresser ä M. A. Mathey-Doret, ingdnieur-conseil, ä La
Chaux-de-Fonds.

302) M. Fernando de Linan y Tavira, propridtaire du brevet suisse
n° 33005, pour: Pidce d'horlogerie, ddsire entrer en relations avec des
fabricants suisses, en vue.de l'exploitation de ce brevet et serait dventuellement

disposd k vendre le brevet en question ou ä en cdder des licences
d'exploitation.

Pridre de s'adresser ä M. A. Mathey-Doret, ingdnieur-conseil, ä La
Chaux-de-Fonds.

312) M. Hermann Brauner, propridtaire du brevet suisse n° 34887, pour:
Robinet perfectionnd, ddsire entrer en relations avec des fabricants suisses,
en vue de.l'exploitation de ce brevet et serait dventuellement dispose ä
vendre le brevet en question ou ä en cdder des licences d'exploitation.

Pridre de s'adresser ä M. A. Mathey-Doret, ingenieur-conseil, ä La
Chaux-de-Fonds.

313) Die Aktiebolaget Stockholms Vapenfabrik, Inhaberin des sebweiz.
Patentes Nr. 34626, vom 31. Juli 1905, auf: Selbsttätiges Gewehr, wünscht
mit schweizerischen Fabrikanten, bezw. Interessenten in Verbindung zu
treten und ist gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder das Patent zu
verkaufen.

T
Gefl. Offerten oder Vorschläge werden durch Herrn E. Imer-Schneider,

ingdnieur-conseil, Boulevard James-Fazy 8, in Genf, bereitwilligst
weiterbefördert.

314) La Toledo Glass Co., ä Toledo, propridtaire des brevets suisses
n° 26777, du 17 septembre 1902, et n° 30046, du 17 aoüt 1903, pour:
Machine pour la fabrication d'ohjets.en verre, ddsire entrer en relation
avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication de l'article brevetd,
et serait disposde ä- cdder des licences d'exploitation ou ä vendre Shs brevets.

Pridre d'adresser les oSres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider,
ingdnieur-conseil, 8, Boulevard Jämes-Fazy,'ä'Genöve, qui les transmettra
volontiers ä qui de droit.

FOLSE.NDE.FIRMC.H
SLHÖREN Z.ÜM'

fÄTEHTANWÄlTE

E. Imer-Schneider, Genf
Boulevard James Fazy 8

H. Kirchhofer, Zürich
vorm Bourry-Sdquin & Co.

Schützeng. 29

Ed. v. Waldkirch, Bern
Seminarstrasse 24

E. Blnm & Co., Zürich
Bahnhofstrasse 74, Uranlastrasse

A. Bitter, Basel
Blrsigstr. 2,' Rümelinbacbweg 11

Nfigeli & Co., Bern
Spitalgasse 32

A. SSathey-Doret, Chaux-de-Fonds, rue Ldopold-Robert 70,
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Fabrique d'Engrais (Jhiiniques de Fribourg

Assemble gönörale ordinaire
le mercredi, 26 aoüt 1908, a 10 heures du matin

ä la Brasserie Charles Pfanner (ancien Cafe Castella), rue du Tilleul
a FBIBOVBG.
Tractanda:

(1975,)1° Rapport aunuel et comptes.
2° Repartition des benefices.
3° Renouvellement de la serie sortante du conseil. Sortent de charge:

MM. de Haller, Sulzer-Rieter et Wuiller'et, reeiigibles.
4° Nomination des contröleurs.

Les comptes et le rapport j
des contröleurs peuvent etre consultes ä

notre bureau, ä Fribourg, dös ce joür. Pour ötre admis ä l'assembiee,
Messieurs les actionnaires doivent döposer. leurs titres au siege social, ou
chez MM. Chavannes & Cie., banquiers, ä Lausanne, ou les apporter
avec eux ä la reunion.

Fribourg, 6 aoüt 1908.
Le Directeur: Ii. Dagnet.

Soclftf des Clmenls de Pnudex
Messieurs les actionnaires sont convoques en (1972,)

a$$eml>l£e g^n^rale
pour le samedi, 22 aoüt 1908, ä iOeures, au local de la Bourse, cercle
de Beau-Sejour, a Lausanne.

Ouvertüre de la feuille de presence dös 10% heures.

Ordre du jour:
1° Rapports du conseil d'administration et des commissaires-vörifi-

cateurs.
.2° Approbation des comptes de la gestion de 1907 et decharge donnee

au cpnseil d'administration et aux commissaires.
3° Repartition des benefices.
4° Nomination d'administräteurs.
5° Nomination des commissaires-vörificateurs pour 1908.

Les comptes et le rapport des commissaires-verificateurs sont deposes
ä la banque Ch. jtfasson & Cie., 2, Place St-Franpois,. ä Lausanne, oü
MM.' les'actionnaires peuvent en prendre.coimaissance et retirer leur carte
d'admission contre presentation de' leurs actions, dös ce jour jusqii'au
21 aoüt, ä 5 heures du sbir.

lie coiiseii d'administratiou.
BANKEN! KANZLEIEN!

100 Meter gummierte

Leinwandstrelien
zum Kleben von Akten

breite

eilen |ten I
Preis Fr. 6.5© per Stück.

weiss, rot und grün vorrätig

Zweimal billiger als4die kleinen Rollen

LANDOLT-ARBENZ
£1. ;

Jrapeterie, Zürich'-
ADVOKATEN!»

I
ftlumrisfe Bcnhuereln

Gegen-Hinterlage kuranter Wertpapiere ^gewähren wir bis auf weiteres

Vorschüsse auf 3 Monate a 4 t Zins p. Jahr
ohne Provisions-Berechnung

gegen Eigenwechsel. '2 (63)
Basel,'*den -19. März 1908.

Die Direktion.

in
o7

/ 5>

mit ^Filiale in Zürich 3

Einbezahltes Aktienkapital Fr. 12,500,000.—
.ioadoc!- .a- -Reserven: Fr. 1,600,000.—

Wir nehmen, solange -Bedarf, Gelder an gegen unsere

4V|« Obligationen
S—4 Jahre fest^ nachher halbjährlich Kündbar. (U86)

Die Titel werden auf JNamen (mit Jahres-Coupons) oder
auf den Inhaber (mit Semester-Coupons) ausgestellt;

Die Direktion.

*A_r.
Aigle: A. Jordao, agent d'affaires patentti.
Bern: Emil Jennl, Internationales Handels-

auskunftsbnreäu. Inkasso. Unfallvers.
— I)r Ernst Brand & Emil Brand, Advokatur,

Notariat, Gutachten, Inkasso, Verwaltung.
— A. Baner & C°, Auskünfte, Inkasso.
— G. Christen, Vater & Sohn, Advokatur

und Inkasso-Bureau.
Biel: Moser & Fehlmann, Advok.u.Notar.
Brngg: A. SGss, Notar.. Inkassi.
Cbanx-de-Fonds: Ch.^E. Gallandre,

not. Renseighem», recouvrem», gär», etc.
Ohnr: Pet. Baner, (a.Konk'bet.). Rechtsb.
— 0. Barblan, Gesebäftsbureau. Inkasso.
Cliiasso: Ambrosoll & Villa, Spedition.
Fribourg: Ldoii Daler, banquier, recou-

vrements, reseignements.
Genfeve: Herren £ Gnerchet

Fondation. en 1872.
Renseignements et recouvreinents sur tous
pays. Brevets d'invention, marques et
modules. Rtiftirences et tarifs ä disposition.

— Dr Aug. Bonna. Bureau techn. Expertises,

industrielles. Brevets d'invent
Krenzlingen: I)r! A.Dencher.'Advokat

ar

Lansanne: E. Glas-Chollet, rens. etreevr.
IiUga.no: Dr. Hnber, Advok., Ink., Inform.
— Adolfo Schäfer, Refchtsbüreaü, Ink., Inf.
Mnrtein: H. Hafner, Advokatur u. Inkasso.
Payerne: Ph. Nlcod, agent'd'affaires pat.
Porrentrny (J. hern.): Paul BlllleuX, av.
Saignel6gier(Jurab.): Joseph Jobin, av.
St. Gallen: Otto Banmann, Rechtsagentür,

Inkasso- und Informationsbureau;
Geschäftsführer. des' Vereins Creditreforin.

— J. Lelslng, Advokatur und Inkasso.
— J. Forster, al Bezirksrichter. Advokatur ü.

Inkasso. 30jähr. Gerichts- u. Rechtspraxis.
Vevey: Louis Favey, agent d'aff. patentd.
— A. Jordan, agent d'aff. patentd Tdldph.
Watlenstadt: Dr Huber, Advok. & Ink.
Weinfelden: P. Timmbeer, Geschäftsführer

des Vereins Creditreform.
Yverdon: F. Wlllommet, agent d'affaires.
Zürich I: Levaillant, Patentanwalts-

& Commercial-Bnreanx A.-G.

— Hermann Peter, Geschäftsf. des Vereins
Creditreform: Inkasso u. Informationen.

— Dr,jur, Ad. Jobler, Grössinünsterplatz 2,
Rechtsanwalt. Prö'zeBsfiihrürig u. Inkassi

1

pour raison de famille

IUI CO eree
ferronnerie, quincaillerie, verrerie, porcelaine, gros et detail,
existant depuis plus de 50 ans. et pouvant prouver chiffres
d'affaires consequent. Alfaire serieuse pour preneur actif,;et
possedant capital. (1962,)

Offres sous chiffres W 2320 i ä Haasenstein & Vogler, Berne.

On Oberohe ä^engager'fpöür^le 1* septembre ou^plüs'taTd' r "(1969,)

routing
et de premiöre capacitö, bien introduit aupres des inställ^teurs, usines ä

gaz et maisons de chauS
Prifere d'adresser öffi

ä Rudolf Mosse, Bäle.1

gaz et maisons de chauffage central-de-la-Suisse franchise.
Prifere d'adresser öffre detaillöe avec conditions sous chiffre B J 592

Verlangen Sie Spezialprospekt 502 über unsere bewährten^!
amerikanischen Methoden über: (841',

lintz Cnuto-Cnrreute
Rintz Ktiiideiiregister
ttintz Vertikal-Briefabbsgs

Schmassmann & Co.
Zflrich, HO Bahnhofstrasse, gegenüber Ilauptbixhnhof.

der besten Lagen und Jahrgänge offeriert sehr preiswiirdig

Erhard Gredig m Davos-Dori
Speadalität s X^einste Flaschenweine. (43:

Georges-Jules Sandoz I

46 Rne Leopold Robert' 46

LA CHAUX-DE FONDS

Monlres soipe'es poor dames

MoDtres garanties poor Messienrs

Cbronombtrt's ä' Ressort

Cbrononbtree areo biillelins
• d'Obserratoire»

Beeondes Iodependontes (358)
'. Chronographes Compt-enrs

Repetitions i qnarts et i minntes

Repetitions, sonnerie Cathedrale.

Stellegesueh
Seriöser Werkstatt-und Maschinen-

- Meister mit reichen Erfahrungen im
Maschinen- und Apparaten-Bau und
ßetriebswesen, auch.jin ider
Kalkulation'bewandert, sucht dauernde
Stellung in grösserem Fabrikbetrieb.
Beste Zeugnisse stehen zu Diensten.

Offerten'untör rChiffre*K-Ä 132'äh
Rudölf-Mdsse, Bern. ^'^'(1966)

JßuchfUftvunff
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

vernachläss. Buchführungen, Inventur
u. Bilanzen,' Bü'cherexpertisen.
Einführung der amerikiBuöhführung nach

Praktischem Systefn mit Geheimbüch
rima Referenzenr Komme auch nach

aufwärts. H. Filsch, Leonh'ärdshäldej
Nr. 10, beim Central, Zürich I. (14D

j Teilhaber gesucht:
on Bin' ^ cbesteing eführtes ans-

'dehnungslähiges Pahrikations-'
geschält allgemein. GehranCiis-
artikel derj Ostschweiz (sucht

^jneh^ Teilhaber. Erwflnschte
Beteiligung Fr. 40,000—50,000.*!

Offelten beliebe./man .unter
.Chiffre ZÖ 8888an RndolfMosse, -

[Zürich zu senden. '
"(l974),^fl

VOYAGEUR
Maison soieries et nouveautes en-

gagerait, pour visiter,la Suisse alle-
mande, homme presentant^/hien,
ayant döjä voyagö avec.succö's. Situation

stable et avantageuse. "(1967.)
' Ofires sous L 3598 X ä

Haasenstöin & Vogler, GenevC.

• Bachdruckerfet'H. JENTün Bern'— Imprimerie H. JENT, ä Berne


	

